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W KONTEXT
In dem Maße, in dem sich die Herausforderungen für Eltern
und Familien verändern, müssen sich auch die Familienpolitik
und insbesondere die Familienförderung noch konkreter an
den Bedürfnissen von Familien orientieren.

Die Lebensbedingungen von immer mehr Familien werden 
beeinflusst durch Arbeitslosigkeit und ein damit einhergehendes
Armutsrisiko.
Gleichzeitig steigen die Ansprüche und Erwartungen von
Gesellschaft und Politik an die Erziehungs- und Bildungs-
leistung von Familien.

Familien bewältigen die stetig steigenden Anforderungen der
Arbeitswelt (Flexibilität und Mobilität) häufig nur mit großem
Kraftaufwand und nicht selten zu Lasten der gemeinsamen 
Familienzeit.
Viele Eltern stoßen immer wieder an die Grenzen ihrer Lei-
stungsfähigkeit und haben einen Bedarf an Wissen, Orientie-
rung, sozialen Kompetenzen und eigener Bildung, die sie
ihren Kindern vermitteln können.

Eine präventive, an den Lebensphasen und -situationen 
orientierte Familienbildung leistet einen wichtigen Beitrag 
zur Unterstützung und Stärkung von Eltern und Familien.

W FAMILIENBILDUNG
Dabei geht es um die Entwicklung und Vernetzung niedrig-
schwelliger, wertschätzender, bedarfsgerechter Angebote für
Eltern und Familien im Kontext integrierter kommunaler Sozial-
raumkonzepte der Familienpolitik, insbesondere der Kinder-
und Jugendhilfe (§ 16 SGB VIII).

Durch die professionelle Verknüpfung der häufig noch 
getrennten Arbeitsfelder von 
• Bildung
• Familienbildung und -hilfe
• Beratungsangeboten
können Ressourcen aktiviert, sowie innovative und integrierte
Konzepte der Eltern- und Familienbildung entwickelt werden. 

W THEMEN 

> Lebenslagen und Lebenssituationen von Familien 
heute und die demograpische Entwicklung

> Konzepte der Eltern- und Familienbildung

> Grundlagen der konstruktiven Kommunikation,   
Moderations- und Beratungstechniken,                      
Konfliktmoderation

> grundwissenschaftliche Aspekte der Entwicklungs-
psychologie, Bindungstheorie und Resillienz-      
forschung, Erziehungswissenschaften, Soziologie, 
Sozialisationsforschung, Gerontologie

> methodisch-didaktisches Grundwissen und 
Prinzipien der Erwachsenenbildung
z.B. selbstgesteuertes Lernen

> Grundlagen der Familiendynamik und der            
Familienentwicklungsaufgaben

> systemisches Verstehen und Handeln im Kontext         
der Familienbildung,                                                  
regionale Netzwerkentwicklung

> Einführung in die Projektarbeit - Projektentwicklung 
und Projektmanagement im Sozialraum

> Qualitätsentwicklung und Evaluation in der           
Familienbildung

W ORGANISATORISCHES
Lerngruppe
LeiterInnen, KoordinatorInnen und MitarbeiterInnen von Eltern-
Kind-Zentren und MGHs, Familienbildungs- und Freizeiteinrich-
tungen,
Leitungs- und Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe, der öffent-
lichen Jugendhilfe, von Beratungseinrichtungen, von KiTas und
Schulen sowie der Erwachsenenbildung (max. 15 TN)

Umfang der Weiterbildung
207 Unterrichtsstunden - verteilt auf 12 Monate
davon 187 Ust. im Blockseminar 
in der Regel an drei aufeinanderfolgenden 
Werktagen (Dienstag - Donnerstag)
> 10 Ust. Gruppensupervision
> 10 Ust. Projektentwicklung in Kleingruppen regional

Team
> Barbara Stoklas

Dipl.Päd./Supervision, ISO-QM (Kursleitung)

> Kerstin Leutert-Glasche
Dipl.Päd., BAG Familienbildung und -beratung

> Horst Weipert
Dipl.Päd./OE-Berater, ISO-QM, BAS-Vorstand

und weitere FachdozentInnen aus den Bereichen der Entwick-
lungspsychologie, der Familienberatung und -therapie, des 
Sozialraummanagements und der systemischen Supervision

Abschluss
erfolgreiche Projektentwicklungsarbeit 
Kolloqium - Zertifikat

Veranstaltungsort
Die Veranstaltungen können dezentral in den Landkreisen und
Städten vor Ort oder zentral in Potsdam durchgeführt werden.

Kosten
Die Teilnahmegebühr beträgt € 540,00

Diese Maßnahme wird durch das Land Brandenburg, 
vertreten durch die «Landesagentur für Struktur und 
Arbeit - LASA GmbH» aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds - ESF gefördert.
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